
WILLMERING. Zum Schnuppernachmit-
tag hatten die „Adler“-Schützen Will-
mering die Gemeindejugend geladen.
Immerhin 25 Teilnehmer fanden sich
im Schützenheim ein. Vor allem auch
das Interesse der Eltern, die sich zu-
sammen mit ihren Sprösslingen über
den Schießsport informierten, freute
das Team der „Adler“-Schützen.

Die Jugendleiter Franziska Preischl
und Thomas Reitinger hatten sich zu-
sammen mit Schützenmeisterin Erna
Leirich und 2. Schützenmeister Stefan
Preischl ein ansprechendes Programm
überlegt. Die Jugendleiterin stellte das
Programm der Jugendabteilung vor

und betonte, dass vor allem auch der
Kameradschaftsgeist mit unterschied-
lichen Angeboten gestärkt würde,
zum Beispiel mit Ausflügen, alternati-
ven Sportprogrammen oder geselli-
gem Beisammensein. Im Anschluss an
die Vorstellung der Ausrüstung, nicht
nur Luftgewehr, Luftpistole oder
Schießsimulator gehören dazu, son-
dern auch passende Schuhe, Schießho-
se, Schießjacke und Handschuh, durf-
ten die Besucher an die Stände.

Dort wurden sie von ausgebildetem
Personal in die richtige Technik einge-
wiesen. Dabei entdeckte so mancher
sein Talent zum Scheibenschießen.

Geschossen werden durfte mit Luftge-
wehr, der Luftpistole und auch dem
Schießsimulator, welcher den jünge-
ren Schützinnen und Schützen ermög-
licht, sich bei den Schießwettbewer-
ben zu beteiligen. Um dieWartezeit zu
verkürzen, konnten die Mädchen und
Jungen bei einem Quiz ihre neuen Er-
kenntnisse noch einmal vertiefen. Alle
Teilnehmer erhielten zum Schluss ei-
ne Urkunde und Sachpreise, die auf ei-
ner Schachbrettscheibe ausgeschossen
wurden. Hier war Patrick Eder mit 277
Punkten Sieger vor Michael Hiegl
(260), Karolina Stahlmann (258), Sabri-
naWeindler (246), Kevin Fischer (240),

Jonas Höpfl (238). Die fünf besten
Gastschützen durften sogar einen Po-
kal mit nach Hause nehmen, der, ganz
wie bei den „richtigen“ Schützen, auf
Teiler ausgeschossen wurde, was be-
deutet, dass der gewonnen hatte, des-
sen Schuss am Nächsten zum Zent-
rum saß. Hier siegte Christoph Meier-
hofer mit einem 198-Teiler vor Daniel
Schreiner (205-Teiler), Verena Eichstet-
ter (245-Teiler), Lukas Höcherl (376-
Teiler) und Patrick Eder (505-Teiler).

Das Jungschützentraining findet an
jedem Freitag von 18 bis 20.30 Uhr im
Schützenheim in Willmering statt. In-
teressenten sindwillkommen. (cyp)

Jugendwarf einAuge auf die „Adler“
PROGRAMM Schnupperschießen bei den Schützen förderte somanches Nachwuchstalent zutage / Personal stand zur Seite

Die Teilnehmer der Schnupperveranstaltung – zusammenmit den Aktiven der „Adler“-Schützen – gewannen Einblick in den Schießsport. Foto: cyp

SCHORNDORF. Recht zufrieden zeigte
sich die Katholische Landjugend mit
dem Ergebnis der am vergangenen
Samstag veranstalteten Altkleider-
und Altpapiersammlung. Es ist bei der
KLJB feste Tradition, jeweils im Mai
im Gemeindegebiet einen entspre-
chenden Termin anzubieten.

Schon ab sieben Uhr machten sich
die jungen Helfer mit diversen Sam-
melfahrzeugen an die Arbeit, ins-
gesamt waren knapp 30 Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene im Einsatz. Vor Mittag
hatte man alle Ortsteile der
Kommune abgefahren und
beim Pfarr- und Jugendheim
wurde die Weiterverladung
vorgenommen, ehe es zum
Abwiegen in Richtung Falken-
stein ging. Auchmit demWet-

ter hatten die jungen Sammler richtig
Glück, denn bis zum einsetzenden Re-
gen war die Aktion bereits imWesent-
lichen über die Bühne gebracht. Bei
den Altkleidern wurde mit 3,7 Tonnen
das Ergebnis vom Vorjahr (5,3 Ton-
nen) nicht erreicht.

Der Hauptgrund dürfte in der be-
reits im Vorfeld durchgeführten
Sammlung des Kreisfeuerwehr-
verbandes liegen, die heuer

wieder turnusgemäß auf dem Pro-
gramm stand. Beim Altpapier lag die-
ses Mal das Ergebnis aber mit zwei
Tonnen sogar über 2011 (1,5 Tonnen).
Mit der Sammlung und dank der
Unterstützung vonseiten der Bevölke-
rung kann sich die Landjugend über
eine kleine Aufbesserung der Vereins-

kasse freuen. Die
Schorndorfer

KLJB sagt allen Spendern ein herzli-
ches Vergelt’s Gott.

Ein weiteres Dankeschön gilt Mar-
tin Mandl (Neuhaus), Christoph Stein-
kirchner (Kreßhof), Stefan Weber
(Oberaign), Josef Himmelstoß (Pon-
holz), Martin Bauer (Knöbling) sowie
Martin Winterl (Schorndorf) für das
kostenlose Bereitstellen oder Lenken

der Sammelfahrzeuge. Nach ge-
taner Arbeit stärkte sich die

KLJB-Helferschar im Gast-
hof „Zum Türlinger“
mit einer verdienten
Brotzeit. (cdb)

GEMEINSCHAFTSAKTION Junge Leutewarenmit Tatkraft zur Stelle / Die Sammler trugen insgesamt 5,7 Tonnen zusammen

LandjugendhäufteKleider undPapier an

Helfer unter sich:
Nach getaner
Arbeit durfte ein
Erinnerungsbild
nicht fehlen.

CHAM. Wer einmal ein echter Garten-
und Naturfreund werden will, der hat
auch ein Herz für Amphibien. So war
es nicht verwunderlich, dass sich über
20 Kinder des Vilzinger OGV-Nach-
wuchses mit ihren Eltern zu später
Stunde in der Sandgrube in Ried am
Sand eingefunden hatten. Dort erzähl-
te ihnen Markus Schmidberger, Leiter
des LBV-Zentrums Mensch und Natur
in Nößwartling, Spannendes und
Lehrreiches über Frösche, Kröten,Mol-
che und Salamander, die sich bei Ein-
bruch der Dämmerung gut in ihrem
Lebensraumbeobachten lassen.

Vielleicht hatte manch einer insge-
heim gehofft, einen Frosch sowie eine
Hand voll Molche mit nach Hause
nehmen zu können und war anfangs
etwas enttäuscht. Der Referent schaff-
te es jedoch sehr schnell, die Kinder in
seinen Bann zu ziehen und sogar den
kleinsten Naturbeobachtern verständ-
lich zu machen, dass es wirklich nur
noch sehrwenige Amphibien gibt. Der
Schutz dieser wenigen Restbestände
ist deshalb vorrangig. Geeignete Le-
bensräume werden stets weniger und
den Amphibien wird vor allem durch
die Monokulturen die Nahrungs-
grundlage entzogen.

Damit alle Kinder trotzdem „ihre“
Frösche mit allen Sinnen „begreifen“
konnten, hatte der LBV-Experte vorge-
sorgt. Er hatte bereits amVorabend na-
turschonend einige Exemplare gefan-
gen und an mehreren Stellen für die
Kinder bereit gehalten.

JugendleiterinMargit Ertl bedankte
sich mit einem Glas Honig aus regio-
naler Produktion für den Einsatz von
Markus Schmidberger und wies dar-
auf hin, dass ebenso die Bienenwelt
nicht zuletzt durchMonokultur sowie
Spritzmittel in Landwirtschaft und
Kleingarten stark bedroht sind und
gleichfalls auf einen schonenden Um-
gang des Menschen mit der Natur an-
gewiesen sind – damit es auch in Zu-
kunft draußen quakt und summt.

DieHeimat
der Frösche
erkundet
AMPHIBIEN LBV bringt Kin-
dern die Tierwelt näher.

Markus Schmidberger verstand es,
die Kinder zu interessieren.
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GOTTESDIENSTE

ST. JAKOB

Samstag: 17.30 Uhr Rosenkranz; 18
UhrMesse (Helga Dobler für Groß-
eltern; Anna Beer für Schwägerin
Maria Haberl; Max Stautner für Mut-
ter Maria Lankes).Sonntag: 7.45 Uhr
Messe (für Ehemann und Vater Lud-
wig Ellmann; Fam. Heinz Peinelt für
bds. Eltern, Geschw. und Neffen; in
den Anliegen der Pfarrgemeinde); 9
UhrMesse (für Vater Johann Brey;
Johannes Tischner f. Opa Josef Gött-
linger; Harald Jucht für Mutter); 9.30
UhrMesse im Seniorenheim (Josef
Gleixner f. Tante Franziska Stark);
10.30 UhrMesse (Fam. Biederer f.
Anton Strobel; für Ehemann und Va-
terWalter Gruber; für Ehemann und
Vater Hans Gleixner).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ST. JOSEF

Samstag: von 9 bis ca. 12 Uhr - Firm-
vorbereitungmit Besuch des Firm-
spenders Kanonikus Karl Raster;
18.25 Uhr Rosenkranz/Beichte; 19
UhrMesse (Johanna Donhauser v.
Tochter Rosmariemit Angeh.; Maria
Holzer v. Fam. Kugler; Rudi Heigl, Joh.
Allescher, Joh. Alt u. Franz Pillmeier v.
Wanderfreunde).Sonntag: 8 Uhr

Messe (Hans Fischer v. Schwester
Brigitte Fischer; Josef Maderer u.
Verwandte v. AnnaMaderer; Eltern u.
Brüder v. Kurt Reschmeier); 10 Uhr
Kinderwortgottesdienst in der Unter-
kirche; 10 UhrMesse (Aloisia u. Jo-
hann Richer v. Tochter Margareta;
Mitged.: Erwin u. Renate Loidl v. Hilde
Loidl; FranzMichalik v. Fam. Alles-
cher); 16 Uhr im Pfarrheim St. Josef -
Aufführung „Ritter Rost und das Ge-
spenst“ (Projekt des Kinderchors St.
Josef und der Landkreismusikschu-
le); 19 UhrMesse (Brüder, Schwäge-
rinnen u. Neffen v. Hermine Schnei-
der; Uli Schreiner v. Eltern; Eltern,
Schwester u. Tanja Bauer v. Emilie
Höpfl).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VILZING

Samstag: 19 UhrMesse (für Ehe-
mann und Vater Max Panzer; Sofie
Höcherl für Ehemann, Eltern und
Bruder).Sonntag: 9.30 Uhr Feierli-
cher Erstkommuniongottesdienst -
nachMeinung der Erstkommunion-
kinder. Treffen der Erstkommunion-
kinder im Festgewand um 9Uhr im
Gemeindschaftshaus; 14 Uhr Dank-
andacht; 19.30 UhrMaiandacht in
der Kapelle Oberhaid.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KLOSTERKIRCHE

Samstag: 7 und 8 UhrMesse; 19 Uhr
Marianische Abendfeier der MMC.
Sonntag: 7 UhrMesse; 8 bis 10 Uhr
Beichte; 8.30 Uhr Messe; 10 Uhr
Festgottesdienst der Sodalen; 14 Uhr
Hauptkonvent in der Kongregations-
kirche; Eucharistische Prozession
nach St. Jakob.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

UNTERTRAUBENBACH

Samstag: 19 UhrMesse in Penting
(Mutter u. Schwiegermutter v. Josef
u. Gabi Hartl); in den Anliegen der
Pfarrgemeinde.Sonntag: 10 Uhr
Messe in Untertraubenbach (Berta
Bauer v. E. Raith; Mitged.: Eltern u.
Verw. v. Fam. Karl Bindl; Eltern u. On-
kel Ludwig v. Hans Lausser); 19 Uhr
Maiandacht in Untertraubenbach
und Penting.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

CHAMMÜNSTER

Samstag: 12.30 Uhr Trauung Al-
bert/Reith auf dem Lamberg; 17.30
bis 18 Uhr Beichte; 18.30 Uhr Rosen-
kranz; 19 UhrMesse (Hans-Dieter
Schübl für Vater und Onkel Josef; Er-

na Busch für Vater und Angehörige).
Sonntag: 8.15 UhrMesse in Gutma-
ning (Kreszenz Früchtl für Eltern,
Bruder und Verw.; Anna Schmid für
Eltern und Bruder); 9.30 Uhr Pfarr-
messe in Chammünster (Fam. Bü-
cherl für Ehemann und Vater; Ludwig
Haberl für Eltern, Bruder und Ver-
wandte); 19 UhrMaiandachtmit
Kommunionkinder.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

WINDISCHBERGERDORF

Samstag: 19 UhrMesse (Familie
Breiter für Vater Josef; Veronika
Schuhbauer für Eltern; Maria Schnei-
der für Eltern und Bruder; Maria und
Claudia Schneider für Ehemann und
Vater; Charlotte Karl für Ehemann
Franz; Familie Hajek für bds. Eltern
und Schwager).Sonntag: 9.30 Uhr
Festgottesdienst anlässlich des 50-
jährigen Kindergartenjubiläums, ge-
staltet von Kindergarten und Grund-
schule. Pfarrgemeinde St. Michael für
Pfarrer Leibl und Sr. Carina; Hans
Mies für Mutter); 19 UhrMaiandacht
in Selling und Schlammering.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

EVANGELISCHE KIRCHE

Samstag:Gottesdienst entfällt.

Sonntag: 9.30 Uhr Festgottesdienst
zur Goldenen Konfirmation in der Er-
löserkriche, gleichzeitig Kindergot-
tesdienst im Gemeindehaus.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FREIE EVANG. KIRCHE

Sonntag: Gottesdienst mit Lobpreis,
Wortverkündigung und Kinderbetreu-
ung in Cham,Mittelweg 13.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BAPTISTENGEMEINDE

Sonntag: 10.30 Uhr Offener Gottes-
dienst imMeisenweg 12 (Gewerbege-
biet/AmTaschinger Bergfeld) mit
Kinderstunde.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

JEHOVAS ZEUGEN

Sonntag von 9.30 bis 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Glücklich
trotz Hunger, wie ist dasmöglich, an-
schließendWachtturmbesprechung.
Königreichssaal Versammlung Cham,
Prof.-Heigl-Straße 32, Cham-Mi-
chelsdorf, Tel. (0 99 71) 15 67.
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